
 
Seite 1 von 3 

G A X E L     T I M E S 
 

Montag, 10.08.2014  www.gaxeltimes.de 
 

Der Sonntag oder auch Chaos im Stadtpark und Geschichte fast ohne Ende 
 
Guten Morgen an alle Daheimgebliebenen.  
 
Heute Morgen schreibe ich euch vor der 
Halle sitzend, denn die Kinder schlafen 
alle noch und die Leiter sind voller Elan 
und wollen in den Tag starten. Wobei, 
Moment, nein, es ist umgekehrt, die Leiter 
schlafen (fast) alle noch und die Kinder 
sind voller Tatendrang in der Halle.  
Aber das ist OK, schließlich ist heute 
Gammler Frühstück. Die Kinder können 
ausschlafen und die Leiter etwas länger 
schlafen als sonst.  
Die Küche macht Frühstück in Buffetform 
und jeder kann dann zum Frühstück kom-
men, wann er möchte.  
Dazu gibt es dann Obst, wie Melone und 
Apfel, Tomaten und Gurken, Smacks oder 
Müsli mit Milch. Und natürlich dürfen 
Brötchen mit Nusspli, Marmelade, Kinder-
wurst oder Käse nicht fehlen.  
 
Nun aber zum gestrigen Tag. Schon am 
frühen Morgen war helle Aufregung im 
Küchenteam, der extra für den Sonntag-

nachmittag gebackene Kuchen (2 Bleche 
Streusel Mandarinenkuchen) war weg. 
Wer hatte die wohl geklaut. Die Leiter-
runde und die Kinder suchten überall, aber 
nichts wurde gefunden. Die Kinder muss-
ten alleine weiter ermitteln, da der oder 
die Täter wohl nur aus den Reihen der Lei-
terrunde kommen konnten.  
 
Dazu ging es dann mit dem Fahrrad in den 
Stadtpark. Hier haben alle Leiter sich in 
die Kostüme geschmissen und mussten 
dann Fragen der Kinder zur Tatzeit, zum 
Tatmotiv, und viele weitere beantworten. 
So lichtete sich das Bild alsbald und der 
Kreis der Verdächtigen wurde kleiner und 
kleiner. Bei der großen Auswertung stellte 
sich heraus, dass die beiden Leiter, die 
das Spiel vorbereitet hatten nur von sich 
ablenken wollten, da die den Kuchen für 
sich haben wollten. (Übrigens Lea K. und 
Kery) 
Naja, Verräter in der Leiterrunde werden 
immer besonders heftig bestraft. So 
wurde hier extra Tim Mälzer eingeflogen. 

Der dann auch fluchs einen Teig aus so 
Sachen wie Gurkenwasser, Ketchup, Essig, 
Mehl, Milch und ein paar anderen Zutaten 
auf deren Köpfe zubereitet hat. 
 

 
 
Man war das ein Spaß (für uns, für die 
eher nicht). Es wird schon darüber nach-
gedacht, ob dies nicht auch eine schöne 
Bestrafung für Überfäller wäre.  
Also ich wäre ja sofort dafür.  
 
Nach dem, für mich, wohl köstlichsten 
Mittagessen im ganzen Lager ging es dann 
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am Nachmittag weiter mit AG’s. Hier wur-
de dann viel gebastelt wie z.B. 
 
Fluggeräte 
 
Kaltwasserraketen 

 
 Gipsmasken, Fluggräte, Windlicher, die 
Hüpfburg war aufgebaut und eine Klang-
geschichte wurde erzählt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Action Painting 

 
 

 
Und viele weitere tolle AG’s 
 
 

Selbst der Kaplan Christoph Potowski 
wurde hier wieder zum Kind und bastelte 
sich voller Begeisterung eine Kaltwasser-
rakete.  
 
Der Kaplan war nicht ohne Grund da, 
schließlich gab es nach dem Abendessen 
eine Messe, eigentlich sollte die draußen 
stattfinden, aber der Platz stand leider 
unter Wasser.  
 

 
 
So musste in die Halle ausgewichen wer-
den, was auch wohl besser war. Schließlich 
gewitterte es noch ein wenig.  
Es war ein wirklich toller Gottesdienst bei 
dem alle mitmachen vor allem 
mitsingen konnten. 
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Da die Nachtwanderung ausfallen musste 
gab es eine extra lange Gutennachtge-
schichte. 

 
 

 
 
Die Nachtwache konnte trotzdem statt-
finden und trotz der Ankündigung dass 
Eier, Mehl und Ketchup zum Einsatz kom-
men würden, fanden sich Überfäller, die 
die Fahne klauen wollten.  
 
Diese wurden dann auch gefasst und mit 
reichlich Eiern und Mehl bedacht. 
 

 
 

 
 
Auf einen Actionreichen Tag und bis mor-
gen an alle daheim gebliebenen. Eure 
Gaxeltimesredaktion 


